
Datenschutz 

Hinweise zur Verarbeitung Ihrer Daten gem. Art. 13 der Europäischen Datenschutzgrundverordnung 
(DS-GVO). 

Verweise auf gesetzliche Vorschriften beziehen sich auf die europäische Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) sowie das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) in der seit dem 25.05.2018 
geltenden Fassung. 

Die personenbezogenen Daten der Besucher dieser Website werden ausschließlich im Rahmen der 
DS-GVO und den Regelungen des BDSG erhoben und verarbeitet.  

Geltungsbereich 

Diese Datenschutzerklärung gilt für das Internet-Angebot der Notare Peter Eckersberger und Dr. 
Thomas Göppel GbR (www.notare-eckersberger-goeppel.de bzw. www.notare-eg.de) und für die 
über diese Internetseiten erhobenen personenbezogenen Daten. 

Für Internetseiten anderer Anbieter, auf die z.B. über Links verwiesen wird, gelten die dortigen 
Datenschutzhinweise und -erklärungen. 

Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des 
Datenschutzbeauftragten 

Diese Datenschutz-Information gilt für die Datenverarbeitung durch: 

Verantwortliche: 

Notare Peter Eckersberger und Dr. Thomas Göppel (GbR) 

(im Folgenden auch: Notare Eckersberger und Dr. Göppel), 

Äußerer Laufer Platz 20, 

D-90403 Nürnberg, 

Deutschland, 

E-Mail: info@notare-eg.de, 

Telefon: +49 (0)911 580 777 0, 

Fax: +49 (0)911 580 777 30. 

Die Datenschutzbeauftragte der Verantwortlichen, also der Notare Eckersberger und Dr. Göppel, ist 
unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Datenschutzbeauftragte, beziehungsweise unter 
datenschutzbeauftragter@notare-eg.de erreichbar. 

Web-Hosting 

Der Webserver für den Betrieb unserer Webseite wird technisch durch die STRATO AG, Pascalstraße 
10, 10587 Berlin, betrieben. 

Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir erheben und verwenden personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies 
zur Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich 
ist. Die Erhebung und Verwendung personenbezogener Daten unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur 
nach Einwilligung des Nutzers. Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige 



Einholung einer Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der 
Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 
Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) als 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen 
Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO als 
Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen erforderlich sind. 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO als 
Rechtsgrundlage. 

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen 
Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d 
DS-GVO als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines 
Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des 
Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO als Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung.  

Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der 
Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus dann erfolgen, wenn dies 
durch den europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen 
oder sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung 
oder Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen 
vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren 
Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 

Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren Verwendung 
beim Besuch der Website 

Beim Aufrufen unserer Webseite www.notare-eckersberger-goeppel.de bzw. www.notare-eg.de 
werden durch den auf Ihrem Endgerät zum Einsatz kommenden Browser automatisch Informationen 
an den Server unserer Webseite gesendet. 

Diese Informationen werden temporär in sog. Log-Daten gespeichert.  

Log-Daten enthalten die IP-Adresse des Gerätes, mit dem Sie auf unsere Webseite zugreifen, Art und 
Version des Browsers und des Betriebssystems, mit dem Sie zugreifen, Angaben zur Webseite, die Sie 
zuvor besucht haben, Ihre Systemkonfiguration sowie Datum und Zeitangaben, an welchem Tag und 
zu welcher Uhrzeit Sie unsere Webseite aufgerufen haben. 

Die genannten Daten werden durch uns zu folgenden Zwecken verarbeitet: Gewährleistung eines 
reibungslosen Verbindungsaufbaus der Website, Sicherstellung der Sicherheit der Webseite 
Gewährleistung einer komfortablen Nutzung unserer Website, Auswertung der Systemsicherheit und 



-stabilität sowie zu weiteren administrativen Zwecken. Eine Auswertung der Daten zu 
Marketingzwecken findet nicht statt. 

Der Webserver für den Betrieb unserer Webseite wird technisch durch die STRATO AG, Pascalstraße 
10, 10587 Berlin (im Folgenden: Strato) betrieben. 

Ihre IP-Adresse wird insbesondere erhoben, um zu erkennen, von wo aus der Webserver 
gegebenenfalls angegriffen wird. 

Die IP-Adresse speichert Strato branchenüblich maximal sieben Tage lang; danach wird sie 
anonymisiert. 

Aus Datenschutzgründen können wir Ihre IP-Adresse in dem Logfile jedoch von Beginn an nur 
anonymisiert einsehen (bspw.: aus 123.456.789.001 wird anon-123-456-165-41.invalid.). 

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DS-GVO. Unser berechtigtes 
Interesse folgt aus oben aufgelisteten Zwecken zur Datenerhebung. In keinem Fall verwenden wir die 
erhobenen Daten zu dem Zweck, Rückschlüsse auf Ihre Person zu ziehen. 

Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren Verwendung 
bei Nutzung unserer Kontaktformulare bzw. Checklisten 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, per E-Mail, über unser Kontaktformular oder über unsere 
Checklisten elektronisch Kontakt mit uns aufzunehmen. Nehmen Sie diese Möglichkeit war, so 
werden die in der Eingabemaske eingegeben Daten an uns übermittelt und gespeichert.  

Es handelt sich dabei um sämtliche von Ihnen eingegebenen Daten, die je nach Auswahl der 
Checkliste und nach Ihrer Eingabe variieren. Dabei können folgende personenbezogenen Daten 
angegeben werden: Vorname, Nachname, Geburtsname, Geburtsdatum, Wohnort, Geburtsort, 
Geburtsregisternummer, Geburtsstandesamt, Staatsangehörigkeit, Familienstand, Güterstand, 
Kontodaten, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Telefaxnummer. Die Angabe der personenbezogenen 
Daten erfolgt ausschließlich freiwillig. Die entsprechende Abfrage der personenbezogenen Daten ist 
auf das Ziel der jeweiligen Checkliste abgestimmt. 

Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Absendevorgangs auf diese 
Datenschutzerklärung verwiesen. 

Die Datenverarbeitung zum Zwecke der Kontaktaufnahme mit uns erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a 
DS-GVO auf Grundlage Ihrer freiwillig erteilten Einwilligung. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
der Daten, die im Zuge einer Übersendung einer E-Mail übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-
GVO. Zielt die Kontaktaufnahme auf den Abschluss eines Vertrages ab, so ist zusätzliche 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO. 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske dient uns zur Bearbeitung 
der Kontaktaufnahme. Die sonstigen während des Absendevorgangs verarbeiteten 
personenbezogenen Daten dienen dazu, einen Missbrauch des Kontaktformulars zu verhindern und 
die Sicherheit unserer informationstechnischen Systeme sicherzustellen. 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. Für die personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske der Checkliste, ist dies 
dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit Ihnen beendet ist. Beendet ist die Konversation 
dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der betroffene Sachverhalt abschließend 
geklärt ist und keine andere Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten aufgrund eines 



Mandats- oder Vertragsverhältnisses vorhanden ist. Vertragsrelevante Daten werden entsprechend 
der notariellen Aufbewahrungsfristen aufbewahrt. 

Sie haben jederzeit die Möglichkeit, der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu 
widersprechen. In einem solchen Fall kann die Konversation nicht fortgeführt werden. 

Der Widerspruch zur Speicherung der personenbezogenen Daten kann jederzeit durch eine Mail an 
info@notare-eg.de erfolgen. 

Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden, werden in 
diesem Fall gelöscht, soweit kein berechtigtes Interesse mehr besteht oder eine andere 
Rechtsgrundlage für die Aufbewahrung die Daten besteht. 

Notare sind nach § 18 der Bundesnotarordnung zu besonderer Verschwiegenheit verpflichtet. Alle 
personenbezogenen Daten werden streng vertraulich behandelt. 

Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren Verwendung 
bei Erteilung eines notariellen Auftragsverhältnisses, insbesondere bei notariellen Beurkundungs- 
und Beglaubigungsaufträgen 

Welche Daten verarbeiten wir und woher kommen die Daten? 

Als Notare verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir von Ihnen selbst oder von Ihnen 
beauftragten Dritten (z. B. Rechtsanwalt, Steuerberater, Makler, Kreditinstitut) erhalten, wie z. B. 

- Daten zur Person, z. B. Vor- und Zuname, Geburtsdatum und Geburtsort, Staatsangehörigkeit, 
Familienstand; im Einzelfall Ihre Geburtenregisternummer; 

- Daten zur Kontaktaufnahme, wie z. B. postalische Anschrift, Telefon- und Fax-Nummern, E-Mail-
Adresse; 

- bei Grundstücksverträgen Ihre steuerliche Identifikations-Nummer; 

- in bestimmten Fällen, z. B. bei Eheverträgen, Testamenten, Erbverträgen oder Adoptionen, auch 
Daten zu Ihrer familiären Situation und zu Ihren Vermögenswerten sowie ggf. Angaben zur Ihrer 
Gesundheit oder andere sensible Daten, z. B. weil diese zur Dokumentation Ihrer 
Geschäftsfähigkeit dienen; 

- in bestimmten Fällen auch Daten aus Ihren Rechtsbeziehungen mit Dritten wie z. B. 
Aktenzeichen oder Darlehens- oder Konto-Nummern bei Kreditinstituten. 

Außerdem verarbeiten wir Daten aus öffentlichen Registern, z. B. Grundbuch, Handels- und 
Vereinsregistern.  

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet? 

Als Notare sind wir Träger eines öffentlichen Amtes. Unsere Amtstätigkeit erfolgt in Wahrnehmung 
einer Aufgabe, die im Interesse der Allgemeinheit an einer geordneten vorsorgenden Rechtspflege 
und damit im öffentlichen Interesse liegt, und in Ausübung öffentlicher Gewalt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 
Buchstabe e der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)).  

Ihre Daten werden ausschließlich verarbeitet, um die von Ihnen und ggf. weiteren an einem Geschäft 
beteiligten Personen begehrte notarielle Tätigkeit entsprechend unseren Amtspflichten 
durchzuführen, also etwa zur Erstellung von Urkundsentwürfen, zur Beurkundung und dem Vollzug 
von Urkundsgeschäften oder zur Durchführung von Beratungen. Die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten erfolgt daher immer nur aufgrund der für uns geltenden berufs- und 



verfahrensrechtlichen Bestimmungen, die sich im Wesentlichen aus der Bundesnotarordnung und 
dem Beurkundungsgesetz ergeben. Aus diesen Bestimmungen ergibt sich für uns zugleich auch die 
rechtliche Verpflichtung zur Verarbeitung der erforderlichen Daten (Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe c DS-
GVO). Eine Nichtbereitstellung der von uns bei Ihnen angeforderten Daten würde daher dazu führen, 
dass wir die (weitere) Durchführung des Amtsgeschäfts ablehnen müssten.  

An wen geben wir Daten weiter? 

Als Notare unterliegen wir einer gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht. Diese 
Verschwiegenheitspflicht gilt auch für alle unsere Mitarbeiter und sonst von uns Beauftragten. 

Wir dürfen Ihre Daten daher nur weitergeben, wenn und soweit wir dazu im Einzelfall verpflichtet 
sind, z. B. aufgrund von Mitteilungspflichten gegenüber der Finanzverwaltung, oder an öffentliche 
Register wie Grundbuchamt, Handels- oder Vereinsregister, Zentrales Testamentsregister, 
Vorsorgeregister, Gerichte wie Nachlass-, Betreuungs- oder Familiengericht oder Behörden. Im 
Rahmen der Standes- und Dienstaufsicht sind wir unter Umständen auch zur Erteilung von 
Auskünften an die Notarkammer oder unsere Dienstaufsichtsbehörde verpflichtet, die wiederum 
einer amtlichen Verschwiegenheitspflicht unterliegen.  

Ansonsten werden Ihre Daten nur weitergegeben, wenn wir hierzu aufgrund von Ihnen abgegebener 
Erklärungen verpflichtet sind oder Sie die Weitergabe beantragt haben. 

Werden Daten an Drittländer übermittelt? 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in Drittländer erfolgt nur auf besonderen Antrag 
von Ihnen oder wenn und soweit ein Urkundsbeteiligter in einem Drittland ansässig ist. 

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen unserer gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten. 

Nach § 5 Abs. 4 Dienstordnung für Notarinnen und Notare (DONot) gelten für die Aufbewahrung von 
notariellen Unterlagen folgende Aufbewahrungsfristen:  

- Urkundenrolle, Erbvertragsverzeichnis, Namensverzeichnis zur Urkundenrolle und 
Urkundensammlung einschließlich der gesondert aufbewahrten Erbverträge (§ 18 Abs. 4 
DONot): 100 Jahre,  

- Verwahrungsbuch, Massenbuch, Namenverzeichnis zum Massenbuch, Anderkontenliste, 
Generalakten: 30 Jahre,  

- Nebenakten: 7 Jahre; der Notar kann spätestens bei der letzten inhaltlichen Bearbeitung 
schriftlich eine längere Aufbewahrungsfrist bestimmen, z. B. bei Verfügungen von Todes wegen 
oder im Falle der Regressgefahr; die Bestimmung kann auch generell für einzelne Arten von 
Rechtsgeschäften wie z. B. für Verfügungen von Todes wegen, getroffen werden,  

Nach Ablauf der Speicherfristen werden Ihre Daten gelöscht bzw. die Papierunterlagen vernichtet, 
sofern wir nicht nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe c DS-GVO aufgrund von steuer- und 
handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus Handelsgesetzbuch, 
Strafgesetzbuch, Geldwäschegesetz oder der Abgabenordnung) sowie berufsrechtlicher Vorschriften 
zum Zweck der Kollisionsprüfung zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind.  

 

 



Cookies 

Wir setzen auf unserer Seite keine Cookies ein, die Informationen über den Benutzer speichern. 

Google Maps 

Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 
Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Zur Nutzung der Funktionen von Google 
Maps ist es notwendig, Ihre IP Adresse zu speichern. Diese Informationen werden in der Regel an 
einen Server von Google in den USA übertragen und dort gespeichert. Der Anbieter dieser Seite hat 
keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. 

Die Nutzung von Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-
Angebote und an einer leichten Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Die 
Einbettung von Google Maps auf unsere Webseite dient insbesondere auch der besseren und 
einfacheren Auffindbarkeit unserer Kanzlei für Mandanten und Interessierte.   

Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO dar. 

Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: https://www.google.de/intl/de/policies/privacy/. 

Google Conversion Tracking 

Wir nutzen das Online-Webeprogramm „Google AdWords“ nicht. 

Social Media Plug-ins 

Wir setzen keine Social-Media-Plug-ins ein. 

Youtube 

Diese Internetseite beinhaltet kein Plugin von YouTube, gehörig zur Google Inc.  

Google-Analytics 

Unsere Webseite verwendet kein Google-Analytics. 

Analyse-Tools 

Wir setzen keine Analyse-Tools ein. 

Weitergabe von Daten 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt. 

Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn: 

-  Sie Ihre nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DS-GVO ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt haben, 

- die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DS-GVO zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, dass 
Sie ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, 

- für den Fall, dass für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DS-GVO eine gesetzliche 
Verpflichtung besteht, sowie 



- dies gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DS-GVO für die Abwicklung von 
Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist.  

Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt also nur insoweit, als dies für die Erfüllung der Aufgaben 
erforderlich ist. Dazu gehört insbesondere die Weitergabe der Daten z.B. an Provider.  Die 
Weitergabe der Daten zur Erfüllung der genannten Dienstleistung erfolgt auf Basis einer 
Auftragsverarbeitung.   

Darüber hinaus werden Daten, soweit zur Mandatsbearbeitung erforderlich, an Dritte wie z.B. 
Grundbuchamt und Finanzämter weitergegeben. Diese sind jedoch ebenfalls dem Datenschutz 
verpflichtet und unterliegen der Verschwiegenheit. 

Betroffenenrechte 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet (insbesondere als Nutzer/in unseres 
Internet-Angebots), sind Sie Betroffener im Sinne der DS-GVO und es stehen Ihnen folgende Rechte 
zu, die sich insbesondere aus Art. 15 bis 18, 21 DS-GVO ergeben: 

Recht auf Auskunft 

Sie können Auskunft gem. Art. 15 DS-GVO über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen 
Daten verlangen. In Ihrem Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen präzisieren, um uns das 
Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Bitte beachten Sie, dass Ihr Auskunftsrecht 
unter bestimmten Umständen gemäß der gesetzlichen Vorschriften (insbesondere § 34 BDSG und 
Art. 10 BayDSG) eingeschränkt sein kann. 

Recht auf Berichtigung 

Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie nach Art. 16 DS-GVO 
eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten unvollständig sein, können Sie eine Vervollständigung 
verlangen. 

Recht auf Löschung 

Sie können unter den Bedingungen des Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer personenbezogenen 
Daten verlangen. Ihr Anspruch auf Löschung hängt u. a. davon ab, ob die Sie betreffenden Daten von 
uns zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen noch benötigt werden; 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Sie haben im Rahmen der Vorgaben des Art. 18 DS-GVO das Recht, eine Einschränkung der 
Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu verlangen. 

Recht auf Übermittlung 

Sie haben gemäß Art. 20 DS-GVO das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten 
oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

Recht auf Widerruf Ihrer Einwilligung 

Sie haben gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO das Recht, Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit 
gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 
Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen. Durch den Widerruf der 



Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. 

Recht auf Widerspruch 

Sie haben nach Art. 21 DS-GVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. Allerdings können 
wir dem nicht immer nachkommen, z. B. wenn uns Rechtsvorschriften im Rahmen unserer amtlichen 
Aufgabenerfüllung zur Verarbeitung verpflichten.  

Möchten Sie von Ihrem Widerrufs- oder Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 
info@notare-eg.de.  

Automatisierte Entscheidung im Einzelfall, einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung - 
einschließlich Profiling - beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber 
rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. 

Recht auf Beschwerde 

Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten datenschutzrechtliche 
Vorschriften nicht beachtet haben, können Sie sich gemäß Art. 77 DS-GVO bei einer 
Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres 
üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:  

Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz (BayLfD) 
Prof. Dr. Thomas Petri 
Postfach 22 12 19, 80502 München 
Wagmüllerstraße 18, 80538 München 
Telefon: 089 212672-0 
Telefax: 089 212672-50 
E-Mail:  poststelle@datenschutz-bayern.de 

Datensicherheit 

Wir verwenden aus Gründen der Sicherheit und zum Schutz der Übertragung aller Inhalte innerhalb 
des Website-Besuchs das verbreitete SSL-Verfahren (Secure Socket Layer), also eine SSL-
Verschlüsselung.  

Ob eine einzelne Seite unseres Internetauftrittes verschlüsselt übertragen wird, erkennen Sie an der 
geschlossenen Darstellung des Schüssel- beziehungsweise Schloss-Symbols in der unteren 
Statusleiste Ihres Browsers bzw. daran, dass die Adresszeile des Browsers von "http://" auf "https://" 
wechselt. 

Wir bedienen uns im Übrigen geeigneter technischer und organisatorischer Sicherheitsmaßnahmen, 
um Ihre Daten gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, teilweisen oder vollständigen 
Verlust, Zerstörung oder gegen den unbefugten Zugriff Dritter zu schützen. 

Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend 
verbessert.  



Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der Kommunikation per E-
Mail) Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem Zugriff durch 
Dritte ist nicht möglich.  

Unser E-Mail-Hoster Strato sichert den Transportweg bei der Übermittlung einer E-Mail automatisch 
mittels SSL-Technologie. Dieser Verschlüsselungsmechanismus schützt die elektronische Post an Sie 
bzw. von Ihnen vor dem Zugriff Dritter, sofern auch Ihr E-Mail-Hoster die Verschlüsselung via SSL 
unterstützt. Wir empfehlen Ihnen daher nur dann die Kontaktaufnahme per E-Mail, wenn Ihr E-Mail-
Hoster die Verschlüsselung via SSL unterstützt. 

Darüber hinaus bieten wir Ihnen - sofern Sie dies wünschen - eine gesonderte passwortgeschützte 
Verschlüsselung von E-Mail-Anhängen an. 

Aktualität und Änderung dieser Datenschutzerklärung 

Diese Datenschutzerklärung ist aktuell gültig und hat den Stand Januar 2018. 

Durch die Weiterentwicklung unserer Website und Angebote darüber oder aufgrund geänderter 
gesetzlicher beziehungsweise behördlicher Vorgaben kann es notwendig werden, diese 
Datenschutzerklärung zu ändern. Die jeweils aktuelle Datenschutzerklärung kann jederzeit auf der 
Website unter http://notar.g-b-h.de/datenschutzerklaerung/ von Ihnen abgerufen und ausgedruckt 
werden. 


